Humboldt-Schule – Schulinternes Curriculum Englisch

Jahrgangsstufe 9

Folgende allgemeine Vorgaben gelten für den Englischunterricht in der Jahrgangsstufe 9:

1. Gemeinsamer europäischer Referenzrahmen für Sprachen

Ziel: Kompetenzstufe B1, B1+ mit Anteilen der Kompetenzstufe B2
2. Kerncurriculum für das Gymnasium – Beschreibung der Fähigkeiten und Fertigkeiten, die am Ende der Jahrgangsstufe 9 erreicht sein sollen.

	Kompetenzbereiche
	Inhalte/Themen
	Zielkompetenzen/-fertigkeiten
	Methodenstandards



	Leseverstehen


	Unterschiedliche Textformen aus dem Lehrwerk und Lektüretexte

(Zeitungen, Reklame, Briefe Informationsbroschüren, Filmskripte, Gedichttexte, etc.)

Aufgabenstellungen, Anleitungen, Erklärungen


	Die SchülerInnen sollen:

- extensives, intensives, selektives Lesen sowie Recherchelesen (reading for a gist, reading for detail, selective reading, reading for research) praktizieren. 

- Verschiedene Textsorten benennen und unterscheiden und dabei die Intention und Zielgruppe und Informationswert eines Textes feststellen.
	Die SchülerInnen können:

- die Bedeutung von Lexik durch Wortbildungselemente, Analogieschlüsse, mit Hilfe von Signalwörtern und des Kontextes, unter Verwendung des zweisprachigen Wörterbuches Lexik erschließen

- ausgewählte inhaltliche Aspekte schnell auffassen und erfassen (scanning)

- den Textinhalt global erfassen (skimming)

- Quellenbewertung vornehmen

	Kompetenzbereiche


	Inhalte/Themen


	Zielkompetenzen/-fertigkeiten
	Methodenstandards

	Hör- und Sehverständnis
	Unterschiedliche Textsorten (z.B. Nachrichten, Reportagen, Videoclips, Werbespots, Vorträge, Beschreibungen, Erzählungen, Diskussionen, Telefondialoge, Bewerbungsgespräche, Politische Rede, Interview, Hörfeatures zu verschiedenen Themen)


	Die SchülerInnen sollen

- von englischen, amerikanischen und australischen native speakers gesprochene Texte verstehen

- reale Kommunikationssituationen erfassen und darin gelernte lexikalische und grammatische Strukturen wieder erkennen

- gesprochene Texte – auch in visuellen Sequenzen bei authentischer Sprechgeschwindigkeit und mit akustischem Hintergrund – verstehen und inhaltlich wiedergeben und zum Teil analysieren können 
	Die SchülerInnen können

- die Techniken des globalen, selektiven und detaillierten Hörens (listening for gist, listening for detail, intensive listening) auf unterschiedliche Textsorten anwenden.

- Sinnzusammenhänge kombinieren

- Verstehenslücken ausgleichen

- vorrangig selbstständige Gedächtnishilfen anfertigen (z.B. note-taking)

	Sprechen


	 Sprechen über frühere Gewohnheiten 

berufsbezogene Gespräche / Bewerbungsgespräche führen 

Stellung beziehen zu Themen des persönlichen Erfahrungsbereichs 
	Die SchülerInnen sollen

- Stellung beziehen können 

- Gegebenheiten darstellen und mit dem persönlichen Erfahrungsbereich vergleichen können 

- kommunikative Konventionen in verschiedenen Gesprächssituationen kennen und danach handeln 

- differenziert Fragen und Gegenfragen stellen und Aufforderungen äußern 
	Die SchülerInnen können

- eigenständig Information beschaffen, diese strukturieren und angemessen präsentieren 

- Gespräche führen und ihren Standpunkt begründet vertreten 

	Kompetenzbereiche
	Inhalte/Themen
	Zielkompetenzen/-fertigkeiten
	Methodenstandards

	Schreiben
	 Unterschiedliche Textsorten, z.B. fiktionale Texte (short stories, film -scripts),adressatenbezogene Texte (letter of application) und nichtfiktionale Texte 


	Die SchülerInnen sollen

- Texte kreativ auf der Basis der vorgenommenen Textanalyse weiterführen

- Texte adressatengerecht und textsortenadäquat unter Berücksichtigung der spezifischen Textmerkmale und des sprachlichen Registers verfassen (z.B. letter of application)

- Texte analysieren und die Ergebnisse sprachlich angemessen darstellen (z.B. characterization)
	Die SchülerInnen können

- zunehmend einen komplexeren Text planen, gestalten und reflektieren 

	Sprachliche Mittel:

Wortschatz

Grammatik

Aussprache

Orthographie


	- alltagsbezogener, themenorientierter Wortschatz nach Lehrwerk:
- kontextbezogene grammatische Strukturen nach Lehrwerk:
- grammatische Begriffe:
- authentische und aktuelle englische Wörter:
- Aussprache:
	Die SchülerInnen sollen
 verstehen und verwenden

 erkennen und anwenden
 verstehen
richtig aussprechen und schreiben
 phonetische Zeichen beherrschen
	Die SchülerInnen können

- Wortfelder erstellen und Strategien des 

 Vokabellernens anwenden

- grammatische Regeln nachschlagen

- den erworbenen Wortschatz hinreichend korrekt schreiben

- zunehmend über Aussprach- und Intonationsmuster verfügen

	Sprachmittlung


	- klären von Missverständnissen in Gesprächen

- erläutern von offiziellen Informationen 

- verstehen von Gebrauchsanweisungen mit Spezialvokabular 

- reduzieren von Informationen aus dem Internet (Podcast)

- erklären der englischen Fachausdrücke im Internet 

- erkennen der wesentlichen Aussagen in Songs 


	Die SchülerInnen sollen

- wichtige von unwichtigen Informationen trennen 

- wichtige Informationen in die Zielsprache und in die Muttersprache übertragen 


	Die SchülerInnen können

- Lexik durch verschiedene Techniken erschließen (z.B. Analogieschlüsse, Kontext etc.)

- Wörterbuchtechniken anwenden 

	Interkulturelle Kompetenzen


	 Einblicke gewinnen in ausgewählte politische -Aspekte / in besondere Formen der politischen Kommunikation / in das künstlerische Leben Australien und Europas


	Die SchülerInnen sollen lernen 

- für Kontakte mit Menschen aus anderen Ländern und Kulturkreisen offen zu sein und dabei diesen Menschen vorurteilsfrei und mit Toleranz zu begegnen 
	Die SchülerInnen können

- die Kunstauffassung unterschiedlicher Länder recherchieren und in einer Präsentation darbieten 
- sich kritisch mit unterschiedlichen politischen Systemen auseinandersetzen 


3. Für die Fachschaft Englisch gelten folgende Vereinbarungen:

	Lehrwerk
	 In den Jahrgangsstufen 9 wird das Lehrwerk Green Line 5 mit dem dazugehörigen Workbook von Klett benutzt.

Lektüren werden individuell angeschafft. Möglichst eine Lektüre sollte gelesen werden.



	Leistungsfeststellungen
	In Jahrgangsstufe 9  werden insgesamt 5 schriftliche Klassenarbeiten geschrieben. Die letzte Arbeit wird 2-stündig geschrieben.
Aufgabenformate der Klassenarbeiten sind Textanalyse, Hör/Sehverständnisaufgaben, Mediation, Textverständnisübungen, freie
Textproduktionen (z.B. Bildbeschreibung, Interview, writing an ending, diary entry, letters, etc) Es wird ein Bewertungsraster für die Beurteilung der schriftlichen Aufgaben verwendet. In Klassenarbeiten darf ein zweisprachiges Lexikon verwendet werden.
Unterrichtsbeiträge haben ein stärkeres Gewicht als Klassenarbeiten (vgl. Lehrplan Englisch Sek. I, S.12).



	Fächerübergreifender Unterricht
	Das Thema der amerikanischen und englischen Politik kann mit dem Fach Geschichte bzw. Wipo gemeinsam erarbeitet werden.

(Vgl Projektarbeit) Wie und wann wird von der einzelnen Lehrkraft situativ entschieden.



	Selbstevaluation
	Die SchülerInnen evaluieren ihren Lernzuwachs in dem im Workbook enthaltenen Portfolio regelmäßig.



	Projektarbeit
	Die SchülerInnen können zu den Themen wie Presentation Skills, Erstellen einer politischen Umfrage beispielsweise  projektorientiert arbeiten. Wie und wann wird von der einzelnen Lehrkraft situativ entschieden.

	Förderung
	Die SchülerInnen werden gefördert durch Lernpläne. Auch kann binnendifferenzierten Unterricht, wenn der Unterrichtsinhalt es zulässt, zur Förderung eingesetzt werden. 

	kulturelles Leben
	In Klassenstufe 9 tritt einmal das White Horse Theatre mit einem englischsprachigen Theaterstück auf.




